
Gütersloh
Dauereinsatz im Dezember
l u g e n d m u si kko r ps Ave nwe d d e g esto ltet,, Le b e n d i g e n Adve ntskq Ie n d e r" m it

Jahr 2009 zu wiederholen.
Schon im Anfangsjahr hatte es

sporadisch nach der Vorlesung
musikal ische Beiträge gegeben,
aber nun sollte es jeden Täg auch
Musik geben. Ein starker Partner
wurde gesucht, der diese Aufgabe
in Töne umsetzen konnte, und
mit dem Jugendmusikkorps Aven-
wedde - Stadt Gütersloh - e. V.

[MA) wurde man schnell fündig.
Der Orchesterverein aus Isselhorsts
Nachbarorr war soForr begeisrerr
dabei. So wurden im Herbst Ter-
minpläne geschmiedet, schließlich
mussten 23 ,,Vorstel lungen" be-
spielt werden und das ganze mus-
ste auch noch mit den Weihn-
achtsmarkt-Auftritten und den tra-

dir ionel len Advenrsbldsern, die je-

den Adventssonntag norgens von

5:00 bis 8:30 Uhr unterwegs wä-
ren, koordiniert werden. Alle be-
teiligten sich und bekamen ihren
Tag zugewiesen, von den Block-
fl ötenki ndern und Instrumental-
schülern über Musikerlnnen aus
den drei JMA-Orchestern Schü-
ler-, Vor- und Hauptorchester bis
hin zum Vorstandsmitglied. JMA-
Dirigent Thiemo Kraas freute sich
vor allem über die zahlreiche Be-
teiligung der jüngeren Aktiven aus
Schüler- und Vororchester, die da-
mit eine schöne Gelegenheit be-
kamen, Spielpraxis zu gewlnnen.

A m  1 .  D e z e m b e r  u m  1 B : 0 0
Uhr ging es los. ln den Vortagen
u,ar die Vorderfront von Nirgüls
Atelicr r.veihnachtlich in hr.rnder-
te Qurdratmercr goldglänzender
Folie cingewickelt worden. Vor
dem Haus stand eine kleine Hüt-
te, in der jeden Abend Suppe oder
EintopF und natürlich Gltihwein
und Kinderpunsch angeboten
wurden. Viele Kinder und Er-

Simon Scholück. Corolin Grotzla
(verdeckt) und Niclos Birwe,
im Vord era ru n d Vo rleseri n
Bernhild Köster

wachsene hatten sich eingefunden.
Während d ie  Erwachsenen im
Halbkreis vor dem Haus standen,
hatten sich die Kinder aufden auf-
gestellten Bänken direkt vor dem
Schaufenster des ehemaligen Ge-
schäftshauses niedergelassen. A1s
Vorleser hatre die Künsrlerin eine
Reihe von bekannten Bürgerln-
nen gewinnen können, darunter
z.B. Lehrer oder Lokalpol i t iker.
Auch ihnen waren in einem klei-
nen ,,Dienstplan" die einzelnen
Tage zugewiesen worden.

Nirgül machte jeden Abend zu-
nächst eine kleine Begrüßung.
Dann wurde es mucksmäuschen-
still, denn die Geschichte wurde
vorgelesen und Kleine und Gro-

ße lauschten gespannt dem Er-
zähler. Ztm Abschluss hatten
dann die ,,diensthabenden" JMA-
M u s i k e r  i h r e n  A u f r r i r t .  S i e  e r -
schienen solo, als Duo oder Tiio
im Schaufenster und spielten zu-
nächst zwei tü/eihnachtslieder, zu-
nächst, denn es gab keinen Tag,
an dem nicht noch eine Zugabe
verlangt wurde.

Frederic Birwe und Timon Rolf
om Euphonium (v. L n. r.)

Irgendwann 2008 hatte die Künst-
lerin Nirgül Kantar aus Cüters-
loh-lsselhorst mal wieder , ,so eine
Idee", wie sie es selbst immer aus-
zudrücken pflegt. Und wenn Nir-
gü1 eine Idee hat, dann lässt sie
nicht eher locker, bis diese Idee
urngesetzt ist.  Weil  ihre Begeisre-
rungsfähigkeit so ansteckend ist,
kann man auch irgendwie nicht
nein sagen, wenn sie mit einer ih-
rer , , ldeen" ankommt. Aber der
Reihe nach.

Schon im Dezember 2008 gab
es in Isselhorst erstmalig den ,, le-
bendigen Adventskalencler". Täg-
lich wurde vor Nirgiils Atclier an-r
historischen Kirchplatz eine Ge-
schichte mit weihnachtlichem Be-
zug ftir groß und ldein vorgelesen.
\üZeil es allen Beteiligten und vor
allem den Kindern so viel Freude
bereitet hatte, stand am Ende der
Adventszeit dann schnell  der
Entschluss fest, den lebendigen
Adventskalender im folgenden

Lukos Cehlina (8) und Peter Wiese
ß9, der iünäsie'und der ölteste
ivtuiiker' 

-
Nirqül stellte noch dem Auftrift
imher die Musiker vor. Lukos
Gehlinq und J MA-Pressesprecher Pe-
ter Wiese stehen Rede uÄd Antuvort

Felix Höner, Marius Knurr (beide
Horn) und Henry Zupke (Posaune)
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wlchscne hatten sich cingelirndcn.
\Wrihrend die Erwirchscncn rnr
Halbkreis vor clem Halrs standcn,
hettcn sich die Kindcr auf dcn auf-
eestel l ten Bänkcn dirckt vor denr
Scheufenster dcs el-rcrrraligen Ge-
schäftshauses niedergelassen. Als
Vor lcscr  har re  d ie  K t ins r lc r i r r  e ine
Rc ihc  von bekar rnreu  B i i rgcr ln .
ncn gcwinnen können, darunter
2..B. Lchrer oder Lol<rlpol ir iker.
Auch ihr-ren waren irr cincn'r klei-
n e n , , D i e n s t p l a n "  d i c  c i n z e l n e n
-lhgc 

zugcwicscn worden.
Niretil rnachte jeclcn Abend zu-

r r r i chs t  c ine  k le ine  Begrüßung.
[)enn wr-rrde es mucksrnäuschen-
st i l l ,  clcnr.r die Geschichte wurdc
vorgclesen und Kleinc und Gro-
ßc lauschten gespannr dcn-r Er-
zri l r ler. Zum Absclr luss hatter-r
cl:rnrr die,,dicnsthabcnden" JMA-
Mr.rsikcr ihrer-r AuFtr i t t .  Sie er-
schicnen solo, als Duo oder Trio
inr SchauFcnstcr uncl spielten zu-
n:ichst z.wci \7eil-rr-rachtslieder, zu-
nächst, denr-r es gab keinen Tag,
an dem nicht noch cinc Zr-Lgabe
verlirngt wurcle.

Am 23.1 2. trot zum Abschluss eine gftßere Besetzung auf.

Andreos Scholück und Linus
Kommler (Blockflöte)

Am 23. f)czcrnbcr ( Hcil ie:rl)errtl
wurde ke in ' l ' ü rchcn nrchr  sc i i l l -
n ( ' t )  w i l r e n  r i c l r  t l : t n t t  : r l l . . i r r i q .
c.hss rnan sicl'r uncl irtrdcrcn irr dcr

Jonno Flöttmonn und Sobrino Lein-
kenjost (Klorinette)

Aclvcntszeit cine große Freudc bc-

lcitct hette turcl c{ass es auch 20 I 0

w i cc l c r  e i nc t . t  l ebend igen  Ad -

vcn ts l {a lencler  gcben sol l .

Stromberger lungmusiker zu Gast in der
Landesmüsikakademie N RW

rcichen Progr:rrnnt in der Larrdcs-

nrusikakadcnr ie (LMA) NR\X/ so-

wic in c ler  Unrgcbtrng von Heek.

I I i n -  unc l  I l i i c l < fah r t  wu rc l e t r

von  t l i ch t c r l  Schnee t re i bcn  be -

elc i tc t  uncl  auch c l ie l r re izei tph:r-

scn c lcs Woche ncncles waren gc-

prügt von viel Schncc uncl st;rrl<etrr

[ ] rost .  Nach c lcr  Anl<unf i  wr"rrc lc

clie (iruppe vonr llilclunssrefcrcn-

tcn cler LMA, Ilcrrrlrarcl van Alnr-

sicl<, begrülit r,rncl cltrrch die Aka-

t l cm ie räumc  gc f i i h r t .  H ie rbc i

l<onntcn s ich dic ' lL i lnehmcr auclr

i ibcr  d ie Arbci t  ur . rc l  d ic Angebo-

t c  dc r  LMA i nF r r r r n i e ren .  Mus i -

l<alisch haben sich clie jungcn Mu-

sikerlnncn in clen l)robephascn auf

c las Kirchcnkonzcrt  des Blasor-

chcs te r s  S t l on rbe rg  a rn  03 .01 .1  0

vortrereitet, wclcl-res :ruch von clcr

Juucndabteil r.r rrg r.nitgcstaltet wu r-

cl c.

Zum Freizcitl-rrogramm gehi;r-

ten einc Schni tz.c l jagd durch den

verschneitcn Olt Hccl<-Nienborg,

einc Staci t ra l lcy i rn n:rhcn Alat ts,

sowic e in btrntcr  Spieleabencl .  So-

wohl dicJLrgcncllicl-ren als auctr clic

Betreucr wal'cn llnr L,ncle schr zu-

friecien nrit clcrn Vcrlauf und irllc'

waren s ich c in ig:  Dic Landesnru-

s ikakademic rr i t  ihrer  Umeeburrg

i s r  auch  f ü r  e i nc  sc l l r t t  o rga t t i s i c r ' -

tc  Musikf i 'c iz .c i t  bcstcns geeignct

t rnd es wird n ic l - r t  dcr  letzte Bc-

such dort  gcwcscn sein.

Ein  c r lebr - r i s rc iches  v ie r tcs  Ad-
ventswochenendc vcrbrachtc die

Jugendabtei lung clcs Blasorches-
tcrs Strombcrg (Oelclc) irn \fest-
r-nt insterland. Der nrusi l<ir l iscl-re

[.ci ter dcs L,nsernblcs, Volfgang
Funke, und die Jugcndsprecherin,
lJctt ina Stemich, gcstalteten von
Frc i tag  b is  Sonnteg  e inc  Mus ik -
f l 'eizcit  mit eincnr abwechslungs-


